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Mendö Rusgabe

Halle den 31 Oktober 1921

Der Streik im Baugewerbe
wird beigelegt werden Das am Sonnabend tagende Tarif
amt hat feſtgeſtellt daß der Streik aufgehoben werden muß
Ha neue Lohnver handlungen ſchon in der zwei
ten Hälfte des November einſetzen ſollen falls
bis dahin ſeit dem Tage der letzten Lohnverhandlung nach der
Reichsſtatiſtik eine weſentliche d h mindeſtens 10 Prozent
betragende Aenderung der Koſten für den Lebensunterhalt
eingetreten iſt iſt anzunehmen daß die Bauarbeiter nun
mehr der vorher bezirklich erfolgten Lohnvereinbarung zu
ſtimmen und den Streik aufheben werden Es iſt das im
Intereſſe unſeres Wirtſchaftslebens nur zu begrüßen

Wie wir ſoeben hören hat die Verſammlung des Bau
arbeiterverbandes Halle heute die Aufhebung des Bauarbei
terſtreikes beſchloſſen Die Arbeit wird morgen früh wieder
aufgenommen

Zur Erhöhnng der Eiſenbahntarife
Zufolge einer Einladung des Verbandes reiſen

oer Kaufleute Deutſchlands hatte ſich am Don
nerstag in Berlin eine Anzahl von Verbänden darunter
auch der Bund Teutſcher Verkehrsvereine zuſammen e
funden die ſich mit den bevorſtehenden Eiſenbahntarif
erhöhungen und mit den vorausſichtlichen weiteren Stei
gerungen beſchäftigte

Jn der Verſammlung die von Georg Haaſe Leip
zig geleitet wurde berichtete Verbandsdirektor Georgh ülker Leipzig über die neue Tariferhöhung die nach

allem was man jetzt höre nicht die letzte ſein werde
Es müſſe doch einmal ernſtlich geprüft werden ob das
Reichsverkehrsminiſterium mit den Tariferhöhungen ſo
weiter verfahren könne wie bisher und es müſſe erwogen
werden welche Schritte gegebenenfalls dagegen unternom
men werden können Direktor Müller hielt es für not
wendig daß die Verhandlungen über Lohn und Ge
haltserhöhungen und über Tariferhöhungen in engere Ver
bindung miteinander gebracht werden müßten Es ſeifalſch daß zuerſt immer über Lohnerhöhungen verhandelt

würde und Monate ſpäter erſt neue Tariferhöhungen er
folgten Nach ſeiner Meinung wäre es richtig alle am
Gedeihen unſeres Ver kehrsweſens intereſ
rn Kärperſchaften die Großinduſtrie
ie Eiſenbahnbeamten und arbeiter und die

die Verkehrspflege fördernden Vereine in
einem nicht zu großen Ausſchuß zuſammenzu
bringen der zu erörtern haben würde wie das Reichs
verkehrsweſen auf eine geſunde finanzielle Grundlage zu
ſtellen ſei Die die Oeffentlichkeit jetzt ſtark beſchäftigende
Frage der ſogenannten Entſtaatlichung der Reichseiſen

ſollte dem Reichsverkehrsminiſterium zu denken
eben Bedauerlich ſei es daß das Reichsverkehrsminiſern noch nicht einmal für notwendig gehalten habe

neben den vorhandenen Jnſtanzen auch die am Verkehr
unmittelbar intereſſierten Kreiſe wie die Berufsreiſenden
und die Verkehrsvereine zu Rate zu ziehen Jn Zukunft
müßte unbedingt auf eine Mitwirkung dieſer Kreiſe bei
wichtigen Eiſenbahnfragen gedrungen werden

An den Bericht knüpfte ſich eine längere Debatte in
der vor allen Dingen der Wunſch laut wurde denjenigen
Reiſenden die viel reiſen gleichviel ob es ſich dabei
um Berufs oder Privatreiſende handele einen feſten Ra
batt zu gewähren inſofern als man ihnen Zahlhefte
in einem beſtimmten Werte zu einem ermäßigten Preiſe
verkaufe Bedingung müßte ſein daß dieſe Zahlhefte
die nicht übertragbar ſein dürften in 30 bis 60 Ta
gen abgefahren ſein müßten Auch der neue Gepäck
tarif wurde wegen der ganz außergewöhnlichen Höhe der
Sätze einer ſcharfen Kritik unterzogen Wegen der Vor
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ortstarife wurde der Wunſch ausgeſprochen daß es einſt
weilen bei den jetzt geltenden ſogenannten Notſtands
tarifen bleiben möge bis die Frage der Vorortstarife
einer eingehenden Prüfung unterzogen worden ſei Von
einer angeregten großen Proteſtkundgebung in Berlin
gegen die Eiſenbahntarife wurde einſtweilen Abſtand ge
nommen Dagegen ſollen dem Reichsverkehrsminiſterium
in einer ausführlichen Eingabe wiederholt alle Bedenken
n die jetzige Verkehrspolitik und auch die in der Ver
ammlung vorgebrachten Wünſche unterbreitet werden

auch ſoll eine perſönliche Beſprechung mit dem Miniſter
erwirkt werden

Der Tod des Amtsvorſtehers

von Osmünde vor dem Schwurgericht
Am Tage des Kampfes der Schupo mit den Aufſtändiſchen

bei Gröbers erhielt die Merſeburger Hundertſchaft den Auf
trag an der Säuberungsaktion der Gegend teilzunehmen Sie
marſchierte deshalb nach Halle und rückte von hier aus mit
3 weiteren Hundertſchaften auf ungefähr 10 Laſtkraftwagen
gegen Gröbers vor Der Ort war bereits von den Auf
ſtändiſchen verlaſſen worden Die Mannſchaften luden ihre
getöte ten und gräßlich verſtümmelten Kame
raden auf ein Auto und auf einem anderen Auto mußten

8 im Orte feſtgnommene Verdächtige Platz nehmen Unter
dieſen Gefangenen befand ſich auch der Amtsvorſteher
Moſenhauer aus Osmünde Die Fahrt ging nun
weiter auf Schkeuditz zu Ungefähr 2 Kilometer vor dem
Orte wurde auf der Chauſſee Halt gemacht Während auf der
linken Straßenſeite die Vernehmung der Gefangenen ſtatt
fand entfernte ſich nach rechts hin ins Feld
hinein der Amtsvorſteher als plötzlich von
der Kolonne her ein Schuß fiel der den ſich
Entfernenden zu Boden ſtreckte und tötete

Unter der Anklage dieſen Schuß auf den Amtosvorſteher
abgegeben zu haben ſtand der Unterwachtmeiſter Rudolf
Böhm von der Merſeburger Hundertſchaft nunmehr vor
den Geſchworenen Nach der Schilderung die der Angeklagte
über die Situation und den Vorfall gab ſind die Verſtüm
melten auf dem vorderſten Auto befördert worden Hinter
ihnen fuhren die Gefangenen Die Merſeburger Hundertſchaft
bildete den Schluß Während der Raſt iſt er nach vorn an
das Gefangenenauto gegangen und als er den Amtsvor
ſteher ſich entfernen ſah hat er in der allgemeinen
Aufregung die unter der Mannſchaft wegen den an den
gefallenen Kameraden begangenen Beſtiſalitäten herrſchte
und auf das Gerücht hin baß man hei dem Amtsvorſteher
eine dem gefallenen Schupohauptmann Maas ausgeſchlagene
Zahngoldplombe gefunden habe ſeinem neben ihm ſtehen
den Kameraden Waſſermann den Karabiner abgenommen und
auf den Amtsvorſteher geſchoſſen worauf dieſer zuſammen
gebrochen iſt

Die Ausſagen der Zeugen meiſtens Schupobeamte ergeben
kein klares Bild von den Vorgängen Der Ortsvorſteher von
Gröbers ſagte aus daß nach ſeinem Wiſſen Moſenhauer nicht
Kommuniſt ſondern Mitglied der S P D geweſen ſei An
den Vorgängen in Gröbers ſei er nicht beteiligt geweſen
ſondern ſei an jenem Tage zum erſten Male während des
Putſches in dem Orte geweſen Nach der Ausſage Waſſer
manns habe man die Erſchießung Moſenhauers in Erwä
gung gezogen Ein Offizier habe geſagt Laßt den Kerl
leben Als man ihn ſelber aufforderte zu ſchießen habe er
geantwortet Jch weiß nicht was er gemacht hat ich kann
das nicht verantworten Moſenhauer ſelber ſoll darum ge
beten haben ihn am Leben zu laſſen Unklar blieb ob der
Erſchoſſene ſich freiwillig vom Auto entfernt hat oder ob er
dazu aufgefordert worden iſt So viel iſt jedenfalls feſt
geſtellt worden daß er eine Strecke ins Feld gegangen dann
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zurückgekehrt iſt und ſich dann wieder entfernt und endlich
wieder umgedreht hat und ſchließlich den Schuß erhielt Nach
derr Ausſage eines Zeugen ſoll der Angeklagte zweimal Halt
gerrufen haben während Waſſermann nichts davon gehört
hat Ein Zeuge will auch einen zweiten Schuß gehört haben

Die Verhandlung dauerte bei Redaktionsſchluß noch an

Ausſtellung Frauenfleiß
Ein farbenfreudiges Bild bot ſich den Blicken der reichlich

erſchienenen Beſucher des Frauenfleißes Viele helfende
Hände trugen ihr gut Teil zu dem glücklichen Gelingen der
Ausſtellung bei Hunderte von Sachen und Sächelchen mit
viel Schönheitsſinn und noch größerer Liebe und Ausdauer
waren herbeigeholt und auf Tafeln ausgebreitet im Evan
geliſchen Vereinshaus in der Mittelſtraße Für die ganz
Kleinen hatte die Frauenſchule allerliebſtes Spielzeug her
gerichtet man möchte ſagen aus einem Nichts entſtandene
Dinge die wirklich vollſten Beifall jedes Beſuchers fanden
Jſt doch der Grundgedanke dieſes Vereins ja auch hauptſäch
lich dahin zuſammengefaßt in der heutigen ſchweren Zeit die
Wohnungen und den äußeren Menſchen mit recht beſchei
denen Mitteln zu verſchönen in der Ausſtellung ſieht man
was Geſchick und Geſchmack erſtehen laſſen Schöne Gemälde
ſchmücken die eine Tafel die leider teilweiſe durch Platz
mangel nicht voll zur Geltung kommen Frauenkultur hat
ebenfalls treffliche Dinge praktiſcher Art geſchaffen für Groß
und Klein für jeden etwas Jm einzelnen alles zu nen
nen wäre ein Ding der Unmöglichkeit da es der Gaben
zu viele ſind Beſondere Beachtung verdient das Zimmer aus
Großmutters und Urgroßmutters Zeiten Auch einige Haus
haltsfirmen hatten Dinge des praktiſchen Lebens ausgeſtellt
die gleichfalls der Beachtung wert ſind Liebenswürdige Be
grüßungsworte an die hieſigen und auswärtigen Freunde
des Vereins ſprach Frau Juſtizrat Hündorf die danach die
Ausſtellung als erſte Vorſitzende eröffnete

Hoffentlich wird die Ausſtellung die leider nur Sonn
abend und Sonntag dauern ſollte verlängert ſie iſt es
wirklich wert

Frecher Straßenraub 60 000 Mark Beute
Am Sonnabend abends gegen 7 Uhr wurde in der

Richard Wagnerſtraße einer Dame eine Ledertaſche mit 60 000
Mark die die Geſchäftseinnahme vom Tage darſtellte ent
riſſen Der Täter iſt von großer Figur Wer ſachdienliche
Angaben machen kann wird gebeten ſich bei der Kriminal
polizei Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 20 oder 71 zu melden

Dazu hören wir noch daß der Dame außer der Geld
taſche noch eine zweite ſog Berufstaſche entriſſen ſein ſoll
Auf dieſe legte der Täter indeſſen weniger Gewicht denn er
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Deutschland und der Friedensvertrag
vom 15 November tägl von 8 Vhr abends
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ſoll ſte alsbald an der Ecke der Roſen und Triftſtraße über
einen Zaun geworfen haben ohne ſich vorher des Jnhalts zu
bemächtigen

In der Feſtſitzung des Lehrervereins Halle nmg zu Ehren
der in den Ruheſtand getretenen Herren Ehrenberg Reideburg
Lehmann Sylbitz Lieben Teicha Kummer Beuchli, und Saal
heimGimritz pries zunächſt der Vorſitzende Herr Seifert die
treue Pflichterfüllung dieſer Lehrerveteranen die 40 und
mehr Jahre der Schule dienten und deren Leben reich an
Hoffnungen und Enttäuſchungen war Vom Verein wur
den ihnen durch Herrn Kruſekopp wertvolle Geſchenke über
reicht Sie ſchieden ſchwer aus dem ihnen lieb gewordenen
Amte Herr König Reideburg entwarf nun im großen Zügen
ein getreues Bild Dieſterwegs dieſes modernen
Kämpfers in dem ſich ein Stück Schulgeſchichte verkörperte
Nach dem Studium von Mathematik und Naturwiſſenſchaften
vurde er durch Wilberg mit den großen Jdeen Peſtalozzis be
kannt auch Wagner Fröbel und Schleiermacher beeinfluß
ten ihn ſo daß er Seminardirektor in Mörs wurde Dem
freiheitsliebenden fortſchrittlichen Pädagogen war die Natur
die beſte Erzieherin zur Menſchheit Später ging er in glei
cher Eigenſchaft nach Berlin und wurde zugleich als Vor
ſitzender des Berliner Lehrervereins ein Kämpfer für die
Volksſchule wo er viel Neuerungen im Verkehr mit den
Schülern für das Gute Wahre und Schöne einführte D
bekämpfte die Regulative Anklagen von reaktionärer
Seite zwangen ihn aus dem Amte zu ſcheiden Die politiſchen
Parteien holten den haarſcharfen Kämpfer ins Parlament wo
ihm aus ganz Deutſchland und Wien Dankadreſſen zugingen
Nach dem Frieden von 1866 wurde dieſer echte Chriſt von
der Cholera dahingerafft

Der Bund der techniſchen Angeſtellten und Beamten Butab
jält ſeine diesmonatliche Mitglieder Verſammlung am Dienstag
zen 1 Nov abends 8 Uhr im großen Saal des Reſt Mars la

ihe Ulrichſtraße ab Vollzähliges Erſcheinen iſt ſehr er
vünſcht

Die muſikaliſche Gedächtnisfeier die zu Ehren der Ge
fallenen am Sonntag nachmittag unter Leitung von Organiſt
Carl Boyde und unter Mitwirkung von Frau Clara Noethe
Sopran Frau Elſe Auguſtin Alt Ernſt Meyer Te

nor Bernhard Herbſt Baß Oskar Rebling Orgeh
des Pauluskirchenchors und eines Orcheſters ſtattfand hatte die
Pauluskirche vollſtändig gefüllt Eingeleitet wurde die Feier
durch ein Präludium nebſt Fuge in F Moll von Bach Aus der
Bachſchen Kantate Mein Gott wie lang ach lange iſt be
ſonders das Alt Tenor Duett mit ſeinen bewegten gegenſeitigen
Tröſtungsverſuchen bemerkenswert ebenſo die SopranArie
mit ihrer leidenſchaftlichen Glut Der Bachſchen Motette O
Jeſu Chriſt mein s Lebens Licht folgten ein Rezitativ und

rie für Tenor und dann jene Trauerhymne von Händel die
ſpäter vom Komponiſten zur Jntroduktion ſeines Hratoriums

srael beſtimmt wurde Sämtliche Mitwirkende wurden den
hohen Anforderungen welche die Werke ſtellen ſowohl hin
ſichtlich des Könnens als auch des Ausdrucks in ſchönſter Weiſe
gerecht ſo daß die Gaben tiefſte Wirkung ausübten
Verfuchter Einbruch Geſtern Abend wurden auf dem Hofe

rines in der Artillerieſtraße wohnenden Rohproduktenhändlers
kinbrecher bemerkt Durch das Hinzukommen des Beſitzers
wurden ſie aber verſcheucht Geſtohlen iſt nichts Jn der
vergangenen Nacht wurden in der Nähe der Schrebergärter
Süd zwei Gewehrſchüſſe abgegeben Die Täter konnten

disher nicht ermittelt werden
Von der Straße Am Sonnabend wurde in der Leip

ziger Straße eine Frau von einem Perſonenkraftwagen um
gefahren ohne jedoch verletzt zu werden Jn den Abend

nden wurde die Feuerwehr nach Humboldſtraße 1 zur Be
eitigung eines Schornſteinbrandes gerufen Durch den

Sturm wurde am Sonnabend in der Poſtſtraße ein Baum ab
gebrochen er kam auf die Oberleitung der Straßenbahn zu
liegen Der Straßenbahmverkehr konnte durch Umſteigen aufrecht
erhalten bleiben

Kunſt und Wiſſenſchaft in Helle
Stadttheater Heute Montag und Sonnabend finden nicht

ffentliche Vorſtellungen ſtatt Die Kaſſe iſt aber auch an dieſen
Tagen wie gewöhnlich von 10 2 Uhr und abends von 7 Uhr an
iur den Vorverkauf geöffnet Dienstag wird der Schwank

rwangseinquartierung gegeben Mittwoch Figaros Hochzeit
onnerstag Die Walküre Freitag Meine FrauFräulein Sonntag nachmittag Jm weißen Rößl Sonntag

abend Meine Frau das Fräulein
Die Philharmonie gibt am Freitag den 4 Nov

28 Uhr abends im Thaliaſaale ihr I Sonderkonzert
Eliſabeth Rethberg die berühmte Diva der Dresdner
Staatsoper wird die ſchöne Müllerin ſingen Zur Begleitung
am Blüthnerflügel iſt der 1 Kapellmeiſter der Dresdnet
Staatskapelle Hermann Kutſchbach gewonnen Einige Sitz
olätze ſind noch zu haben

Die Komödie des Wohnungsamtes erfreut von der harmlos
heiteren Seite noch immer die lachluſtigen Beſucher des Schwanls
Zwangseinquartierung im Stadttheater Die häufigen Wie

derholungen des flotten Werkchens die nächſte findet Dienstag
ſtatt ſind das ſprechendſte Zeugnis für den ſtürmiſchen Heiter
keitserfolg der luſtigen Szenen

Freie Volksbühne Halle ThaliaTheater II Werk College
Crampton Svpieltage A Mittwoch den B Donnerstag den
3 O Montag den D Mittwoch den Donnerstag den
10 F Sonnabend den 12 November Nathan der Weiſe
Spieltag N Donnerstag den 24 November

Freie Volksbühne ür die N Vorſtellung werden die
Theaterkarten vom 5 November in der Geſchäftsſtelle Brüder
traße 14 ausgegeben Jn ihr ſind alle die vereinigt die ſich nach
dem 12 September angemeldet haben und nicht unter Vorbehalt
i ſind Die Theaterkarten für das 3 und 4 Werkfür die Spieltage M werden vom 5 Nov in den bekannten
Zahlſſtellen ausgegeben

Auf die Abendmuſik des Domchores Leitung Domkantor
Dr Schönherr die Dienstag den 1 November abends
8 Uhr bei volkstümlichen Eintrittspreiſen in der Dom
kiürche ſtattfindet ſei nochmals hingewieſen Als Soliſten
ſind gewonnen Hertha Reinecke die Tochter des
bekannten Stimmbildners Dr W ReineckeZeipzig und Adolf Wieber Orgel

Provinzial Nachrichten
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Führer Geſpanns glaubtvor dem Zuge das Gleis überqueren zu können und ehe

leich darauf brauſte der Zug heran erfaßte dendie
auf dem Gleis befindlichen Wagen und zermalmte dieſen mitſamt

bei einer ehe 22
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richts

den Pferden Der Geſpannführer konnte noch rechtzeitig ab
ſpringen

Gräfenhainihen 29 Oktober Tödliſcher Jagd un
fall Der 20 jährige Sohn des Forſtmeiſters Haber
land welcher ſeit einigen Tagen verſchwunden war wurde in
einem Jagen unweit Rothehaus mit einer Kopfſchußwunde
das Gewehr neben ihm liegend tot aufgefunden Ob Unfall
oder Selbſtmord vorliegt ſteht noch nicht feſt

Chemnitz 29 Okt Die Ortsgruppe der An
abhän 243 in Hartha erklärte ihren Uebertritt zur

de zen Mehrheitspartei Anweſend waren 80
Mitglieder die ſich ſämtlich für den Uebertritt ausſprachen
Dieſem Schritt werden auch die übrigen in der Verſamm
lung nicht anweſend geweſenen Parteigenoſſen folgen

Aus Thüringen 29 Okt Der frühere Truppen
übungsplatz Ohrdruf iſt für die Geſamtſumme von ca
540 000 Mark d i das 20 bis 25fache des Friedenspreiſes
verpachtet worden Als Pächter ſind beteiligt die Stadt Ohrdruf
mit einigen Teilen Wölfis mit 3 Teilen Mühlberg mit 4 eilen
und einige bayriſche Händler Der Platz ſoll als Schafweide
land benutzt werden

S Vieſelbach 28 Okt Um 1400 auf 17000 Mark
Pacht ute wurde die r der FlurVieſelbach mit Faſanerie auf die Dauer von ſechs Jahren
weiterverpachtet Es hatten ſich zahlreiche Bietluſtige aus
Stadt und Land eingefunden Das Meiſtgebot mit 17 000
Mark jährlich gab der Gutsbeſitzer Haaſe Vieſelb ab
Er hatte bisher nur 1400 Mark bezahlt Die neue Pacht
pericde beginnt am 1 Juni 1922 Die Flur iſt wildreich

Bad Kolberg 29 Okt Auf eigenartige Weiſe
iſt hier eine Patientin der Thüringer Landesverſicherungsanſtalt
ein 21jähriges Fräulein aus Jlmenau verunglückt Sie ging auf
dem hieſigen Friedhof fpazieren Durch einen unglücklichen
Zufall fiel ein hoher Grabſtein um und begrub die Spazier
gängerin unter ſich Sie erlitt einen Beinbruch und ſchwere
andere Verletzungen Die Verunglückte wurde in das Land
krankenhaus zu Koburg übergeführt

X Altenburg 29 Oktober Anleihe zur Getreide
verſorgung Der Bürgervorſtand ſtimmte der Aufnahme
eines Darlehens von 5 Millionen Mark bei der Girozentrale in
Magdeburg durch den Verſorgungsausſchuß Kommunalverband
Altenburg Stadt und Land für Zwecke der Getreidebewirtſchaf
tung und Brotverſorgung Altenburg Stadt haftet für zwei Fünf
tel der Summe Bürgermeiſter Schuhmacher teilte mit daß im
ganzen 22 Millionen Mark gebraucht werden Das Reich drängt
darauf daß Sonderzulagen nicht mehr gewährt werden Die
Landwirte ſollen für jeden nicht abgelieferten Zentner rund 487
a bezahlen Für die einzelnen Landwirte ſoll die Gemeinde

en

Magdeburg 29 Okt Der V n ehe Gatten
mord in der Rotenkrebsſtraße hat ſich aufgeklärt Die Ehe
frau Bartels iſt am 13 Oktober auf dem Bahnhof Oebis
felde von einem Schlaganfall betroffen am folgenden Tage im
Kreiskrankenhauſe zu Gardelegen geſtorben und dort unerkannt
beerdigt worden Jhr wegen Verdachts des Mordes feſt
e r Ehemann Ewald Bartels wurde daraufhin aus

r Haft entlaſſen

Eiſenach 29 Okt Diebſtahl im ZugGeſtern nachmittag wurde einer Dame von auswärts im
Zug in der Richtung Eiſenach Erfurt eine gelblederne

Handtaſche mit 70 000 Mark Jnhalt geſtohlen Als Täter
kommt ein Paar in Frage das um 1 Uhr 8 Min aus dem
Schnellzug auf dem hieſigen Bahnhof ausgeſtiegen iſt Der
Herr iſt etwa 45 Jahre alt 1,75 Meter groß trägt grauen
Anzug und Mantel braunen Hut und braunlederne Hand
taſche die Dame die im gleichen Alter ſein kann trug
Trauerkleider und ſchwarzen Schleier

Eiſenach 29 Oktober Einbruch in ein Zollamt
Jn der Freitagnacht wurde in den Kaſſenraum des Eiſen
acher Zollamtes eingebrochen und eine große Menge Steuer
banderolen entwendet Ueber den Umfang des Diebſtahls
finden noch Erhebungen ſtatt Von den Tätern fehlt bis
jetzt jede Spur

Braunſchweig 29 Oktober Mehr Brot Vom 7 No
vember ds Js ab wird im Lande Braunſchweig die Brotration
um 300 Gramm auf 2200 Gramm vöchentlich erhöht Damit
ſteigt auch der Brotpreis der von dem genannten Tage ab
s in 2200 Gramm ſchweres Markenbrot 10 Mk betragen

wird

Göttingen 29 Okt Selbſtmord eines Stu
denten Am Mittwoch fanden Schüler des Götlinger
Gymnaſiums die einen Klaſſenausflug in den Göſſelgrund

emacht hatten den entſeelten Körper eines etwa 25jährigen
annes der ſich durch einen Revolverſchuß in den Kopf das

Leben genommen hatte Die polizeilichen Ermittlungen er
gaben daß es ſich um den Stud phil Heinrich Düfer aus
Oldenburg handelt der ſich ſeit einiger Zeit aus ſeiner Woh
nung entfernt hatte nachdem er ſchon ſeit längerer Zeit
Anzeichen von Schwermut gezeigt hatte

Vermiſchtes
Dampferunglück

Berlin 30 Olt Auf dem Wannſee ſind heute zwei
Dampfer zuſammengeſtoßen Ein Dampfer ſank Nach den
vorliegenden Meldungen ertranken zehn Perſonen

erlin 30 Olt Zu dem Dampferunglüdck wird noch be
kannt Der Dampfer Kaifer Wilhelm fuhr in den Dampfer
Storkow der Stern Geſellſchaft bei Haveleck hinein Dieſer

ſank Der Reichswaſſerſchutz Potsdam und die Polizeibereitſchaft
von Zehlendorf ſind bereits mit Privatbooten an die Unglücks
ſtelle abgegangen

Berlin 31 Okt W T Zu dem WannſeeUnglüd
wird gemeldet Der Zuſammenſtoß erfolgte derart daß ein
Motorboot der Sternge e as aus Richtung Kladow
kam und etwa 90 Perſonen faſſen ſoll von dem Dampfer
Storkow der gleichen Geſellſchaft der leer von der Befördeeiner n zurückehrte gerammt wurde Wievie
Perſonen ſich auf dem Motorboot befanden ſteht noch nicht feſt
Gerettet ſind nur 16 oder 17 Das Unglück erfolgte auf der
Mitte des Sees

Woli Vancouver 30 Oktober Das im benachbarten Grubenb zirk gelegene Dorf Britania Beach wurde

t Regen eingetretenen Uebere en ein 35 Men
n oder werden vor

Eine unter u Zhnlichen Umſtänden t
efnnntzoptänderu bei der den Tätern u a Tafelſilber

Kleſder und Wäſche im Werte von 180000 Mark in die
Hände fielen beſchäft die Strafkammer des LaSleiin Waren ſcarren Viebſahle und eher

waren der Bäcker Hicns Thomas das Dienſtm Mar
rete Schiele die Verkäuferin Gertrud Thomas der Gold
chmied Hermann Anger und der Arbeiter Heinrich Schmidt

angeklagt Die Schiele war bei dem Sanitätsrat Dr B
in der Landsberger Allee als Dienſtmädchen in Stellung
Als dieſer mit ſeiner Familie zur Kur reiſte blieb die
Schiele allein in der Wohnung zurück Einige Tage ſpäter
hielt ihr Bräutigam der mehrfach vorbeſtrafte Thomas
dart ſeinen Einzug und beide führten nun in der Wohnung
des Sanitätsrats mehrere ochen hindurch ein
wahres Schlaraffenleben Als Hochzeitsgäſte
ſtellten ſich die Angeklagten und zwei nicht ermittelte ge
heimnisvolle Beſucher bei ihnen ein Mit ihrer Hilfe
nete das junge r nach und nach ſämtliche Schränke Als
der Sanitätsrat nach ins kam fand er die Wohnung
ausgeräumt und ſein Dienſtmädchen an Händen und
len gefeſſelt ſcheinbar bewußtlos im Bette liegend Die

nterſuchung erwies die Ohnmacht als eine Komödie
die einen Ueberfall vorräuſchen ſollte Von den geſtohlenen
Sachen iſt nichts zurückgeſchafft Das Gericht billigte den
Angeklagten trotz der Vorſtraken und der vom Vorſitzenden
betonten Ungeheuerlichkeit des a mildernde Umſtände
zu und erkannte auf Gefängnisſtrafen von 1 Jahr 3 Mo
naten bis zu 2 Jahren

Ein ſchwerer Junge erwiſcht Jn Frankfurt a M gelang
es der Kriminalpolizei in der Perſon des 29jährigen Steuermanns
Hermann Kohl der vor einigen Tagen wegen eines in Heidel
berg verübten Einbruchs verhaftet wurde einen internationalen
Verbrecher feſtzunehmen der nach ſeinen eigenen Angaben 13 Ein
brüche in den verſchiedenſten Gegenden De verübt hat
Ferner wurde feſtgeſtellt daß Kohl vor zwei Jahren in Gronauv
einen Polizeiwachtmeiſter erſchoſſen hat und an einem wei
teren großen Raubüberfalle beteiligt war Unter dem Namer
Färber machte er Einbruchsreiſen und ſaß auch unter dieſem
Namen im r Kohl behauptet Henry Vandemberg zur
heißen und in Etterbeck bei Brüſſel geboren zu ſein

Banditenunweſen in Oberſchleſien Jn Kattowitz dranger
am Morgen drei mit Revolvern bewaffnete Banditen in das
Hotel Goldener Stern ein entriſſen dem Portier die
Schlüſſel und erbrachen das Bureau des Deutſchen Aus
ſchuſſes raubten Akten und Stempel und entkamen unge
hindert

Eine wackere Tat vollbrachte der zwölf Jahre alte Sohn
des Bergmanns Heinrich Kruſe in Herne Er rettete mit eigener
Lebensgefahr einen 7jährigen Knaben aus dem Kanal vom Tode
des Ertrinkens

Ein Eilzug ins Waſſer geſtürzt Aus Rom wird gedrahtet
Der Eilzug Neapel Rom in dem der Poſtminiſter Guiffrida
reiſte ſtürzte wegen eines infolge der Regengüſſe erfolgten
Brüdkenbruches in den Fluß Arato Es gab einige Tote und
viele Verwundete Der Miniſter iſt uwverletzt

Kampf um Allohol Jm Hafen von New York lief vor
kurzem der britiſche Dampfer Cretic aus Italien ein Die
Jollbeamten entdedcten Alkohol und Chemikalien im Werte von
350 000 Dollars und nahmen ſie in h Als die Be
amten das Schiff verlaſſen wollten wurden ſie von der Be
mannung die durchwegs aus Jtalienernbeſtand angegriffen
und es entſpann ſich ein wüſtes Handgemenge in dem die
Beamten nur mit Mühe die Oberhand gewannen Die gewalt
tätigen Matroſen wurden ſämtlich verhaftet

eſtnahme eines Millionendiebes Am Donnerstaentri ein Unbekannter im Hamburger Kaufmannshaus au

der Großen Bleiche einer Kontoriſtin eine Taſche die
einen Scheck über 10 000 Dollar und einige 100 DollarNoten
enthielt nachdem er ihr Pfeffer ins Geſicht geſtreut hatte
und entkam Der Räuber iſt aber noch am gleichen Tage
feſtgenommen worden Er wurde in ſinnlos betrunkenem
Zuſtande auf der Straße aufgefunden Auf der Polizei
wache ſah man daß ſich in ſeinen Taſchen vier Hundert
DollarNoten und der Scheck über 10 000 Dollar befanden
Der Vetrunkene konnte erſt gegen Mittag vernonmen wer
den und dabei ſtellte ſich heraus daß es ſich um einen Privat
detektiv handelte

Ein mit 8200 Zentner Zucker aus der Zuckerfabrik An
klam nach Stettin beſtimmter Kahn ſank auf dem Pom
merſchen Haff Der Schiffsbeſitzer und ſein Bootsmann
konnten ſich im Boot retten die geſamte Zuckerladung iſt

vernichtet
Der Berl ner Kraſtdroſpkenſtreik beendet Eine Verſamm

lung der Berliner Kraſtdroſchkenbeſitzer beſchloß im Hinblick
auf die Einführung der 10fachen Autotaxe am Sonnabend früh
den Kraftdroſchkenverkehr wieder in vollem Umfange aufzu
nehmen

alſchſcheinfabrikanten Die Polizei in München hateine i er werkſtatt die ſeit Juli d J
für 100 000 Mark ſalſcher Fünfzigmarkſcheine hergeſtellt hat
Als Herſteller wurde ein ehemaliger Opernſänger Schau
ſpieler und Konzertdirektor in Landshut verhaftet

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZJeitung

Nationalbank darmſtäöterbank

Berlin 31 Oktober Drahtnachricht Heute ver
lautet mit Veſtimmtheit daß die Verhan lungen zwiſchen
der Nationalbank für Deutſchland und der Bank für Handel
und Jnduſtrie wegen Herbeiführung einer Vereinigung
beider Jnſtitute unmittelbar vor dem Abſchluß ſtehen Tat
ſächlich finden heute ſowohl bei der Nationalbank wie auch
bei der Darmſtädter Bank Aufſichtsratsſitzungen ſtatt und
man wird gut tun das Zuſammenfallen der beiden Sitzungs
termine nicht als reine Zufälligkeit zu deuten

Ausſicht auf Aenderung der Keparations
auszahlungen

ber t Dea
n u nre n nleihe derhenbelte der Anſicht rn gegeben

hut daß nach ihren Jnformationen eine völlige Jeuardnung
der Reparataon ngen zu Beginn des Jahres 1922 unzwar bis zum März eſelgen werde

Eine polgiſche Kaleihe a parie

Paris 31 Okt achricht Wie die
ler V e ern in un Anleihe

eine halbe Milliarde verziL m hAusgabekurs 96 Lau
noch

eijt und T
nicht brkannt
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das ein nicht ganz erwartetes Ende nahm

jede techniſche Feinheit im Spiele vermiſſen ließe n

S r

e zd wert v

Fußball im Saalekreis
Als am Sonnabend nachmittag Petrus ſeine Schleuſen zu

einem ergiebigen Regen öffnete und auch am Abend das Wetter
ſich immer noch nicht beſſerte träumte man ſchon von dem erſten
verregneten Sonntag ie Morgenſtunden am Sonntag ſollten
auch den Mismachern recht geben Aber gegen Mittag ſchlug das
Wetter um ſo daß die Verbandsſpiele trotzdem regulär zum Aus
trag kommen konnten Zwar gehö örte der Aufenthalt auf dem
Fußballplatze keineswegs zu einer Annehmlichkeit Derſelben An
ſicht ſchien auch eine große Anzahl der Fußballanhänger zu ſeinDenn trotzdem große piele auf der Tagesordnung ſtanden ließ
der Beſuch allenthalben zu wünſchen übrig Teilweiſe war das

bedauerlich denn es wurde auf manchem Platze wirklich guter
Fußballſport gezeigt andererſeits weiß der Chroniſt aber auchvon ſehr rückſtändigen Leiſtungen zu melden die kaum die Höhe
des Ligakönnens erreicht haben werden Daß bei dem ſchweren
Boden Ueber raſchungen nicht ausblieben lag auf der HandEs waren knappe Sachen um ſo ſchmerzvollere Punktverluſte Die
Nachhut in der Tabelle konnte nun endlich auch einen Sieg heraus
holen ſo gaß ſich die Endgruppe wieder enger zuſammenſchließt

Das Hauptintereſſe fonzentrierte ſich naturgemäß auf den
Wackerplatz wo ſich wie erwartet der

Sportverein 98 und Wacker
einen erbitterten Kampf lieferten der die wohl knapp 1500 Zu

jauer bis zum Schluß in Spannung hielt Bei dem mittel
eutſchen Meiſter fehlten Bräutigam und Rackwitz bei dem Sport

veeein die Veteidiger Thurn und Rößler Die Erſatzleute paßten
ſich aber gut in den Rahme n der Mannſchaft ſo daß man eigentlich
nicht von ſchwachen Punkten ſprechen kann Wacker wie 98 geig
ten ein techniſch und taktiſch gut durchdachtes Spiel das dannſchließlich unentſchieden 1 1 endete ein Ergebnis das wohl die
Leiſtungen der zwei Parteien richtig kritiſiert das aber dem Spiel
verlauf nach leicht hätte anders lauten können Der Sport
verein legte ſich ſofort tüchtig ins Zeug und war im Feld leicht
überlegen Die ſchönen flachen Angriffe gegen das Tor des
mitteldeutſchen Meiſters zwängen deſſen Deckung reſtlos aus ſichheraus e Wackers Sturm war zwar auch nicht nüßig fand
aber ebenfalls eine recht ſichere Deckung vor Auf dieſen Umſtandwar es zurückzuführen daß zunächſt keine Tore fielen Jn der
29 Minute wurde allerdings dieſe Ungewißheit gebrochen Ein
flotter Angriff der 9ser ſchwache Abwehr Wackers und Grauert
keförderte das Leder in Schiemanns Heiligtum Aber nicht lange
konnte ſich der Sportverein ſeines Vorſprunges erfreuen Dieſelbe
Situation nur bei vertauſchten Rollen brachte Wacker durch
Hierſch den Ausgleich Das war die Ausbeute des geſamten
Spieles Nach der Pauſe war Wacker zwar ſtark überlegen vor
ullem durch die grundverkehrte Taktik des Sportvereins der das
Ergebnis auf jeden Fall ſo halten wollte und ſich nunmehr auf
die Verteidigung legte Es gab aber noch manche kitzliche Situa
tion vor Kopps Heiligtum aber zu Erſolgen reichte es doch nicht
mehr abgeſehen von einem Abſeitstor das natürlich nicht gegeben wurde

Ebenfalls recht intereſſant wor das Spiel auf dem Boruſſig
platze zwiſchen

V f 2 Merſeburg und Poruſſig
Boruſſia mußte ſich

den Merſeburgern wiederum knapp beugen diesmal mit 3
Der Grund der Niedertage liegt vor allem in derr Fehlen von
Brodte und eine damit zuſan menhängende Umſtellung der
Boruſſiamannſchaft die man keineswegs als vorteilhaſt bezeich
nen konnte Trohßdem war das Spiel zunächſt offen Exſt als die
Merſeburger nach einem ſchnellen Durchbruch das erſte Tor erzielthatten wurden ſie leicht überlegen ohne aber ihren Vorſprung
unächſt noch erhöhen z u täin nen Glaubie man daß ſich nach der

auſe die Situation änderte r war man zwar die erſten Minuten
ziemlich hoffnungsvoll Als aber dann Merſeburg kurz hintereinander zwei weitere Tore erz feſen konnte war das Spiel eigent
lich ſchon entſchieden Die Mannſchaft ſpielte nun mit einem
vierten Läufer wogegen Boruſſia noch einmal alles auf eine Karteſetzte Jn dieſem Stadium lag der Erfolg auf Seiten der Boruſſen
die durch einen Elfme r ißner und durch ein Tor Arlis zwar
den Abſtand verringern aber trotz größter Aufopferung nicht mehr
aufhalen konnten

Selbſt kaum den beſchei idenſten Anſprſichen genü igten die Lei
ſtungen aus dem Spiele auf dem Kometplatze zwiſchen

V f L Halle 95 und Sportfreunde
Es war ein typi ſcher Kampf nach Punkten wobei beide Vorteien

Mit der
Parole Ball weg wurde das Leder oft planlos in die Luft geknallt
und kam dann ebenſo planlos von der Gegenſeite wieder zurück
Die Leiſtungen werden auch in dem torloſen Ergebnis richtig

wieder gegeben Keine Partei war auch nur ein Tor wert Ueber
den Spielverlauf iſt auch nicht viel zu berichten Verſchiedentlich
war zwar die eine oder andere Partei im Vorteil Aber vor
dem Tore war es mit den Künſten vorbei Kurz nach Seiten
wechſel mußte Winter Sportfreunde wegen eines Zuſan men
ſtoßes mit dem das Spielfeld verlaſſen Seine

V V m

Stelle wurde durch Schulz ausgefüllt Trotzdem war der V f L
nicht in der Lage auch nur ein Tor fertigzubringen

Wenig erfreuliche Meldungen bringt der Draht von den
beiden Spielen die aswärts ſtattfanden Beide wurden von
Halle verloren Jn Weißenfels kämpften

Favorit Halle und Sportvereinigung
um die Punkte Favorit war gegen die Leiſtungen des Vor
ſonntags nicht wieder zu erkennen war auch ſtark erſatzgeſchwächtJn der Mannſchaft ſteckte abſolut kein Syſtem Es konnte alſo
nicht groß Wunder nehmen wenn die eifrigen Platzbeſitzer bald
die Oberhand gewannen und Halle faſt reſtlos zur Verteidigung
ihres Heiligtumes verurteilten Hier ſtellte allerdings Favorit
ſeinen Mann Es ließ nur einmal das Ser paſſieren um damit
aber zwei ſo wertvolle Punkte entſ ſchwins en zu laſſen Weißen
fels eringt ſeinen erſten Sieg und ſchließt nun mit Favorit und
Preußen wieder dicht auf

Eine geradezu kataſtrophale Niederlage brachte das Spiel in
Naumburg zwiſchenPreußen Halle und Sportvereinigung 1905

den Hallenſern Sie verloren 2 9 Preußen hatte nur 10 Mann
zur Stelle Naumburg riß daher gleich die Jnitinative an ſich und
gab dem halliſchen Tormann bald Gelegenheit ſein Können zu zei
gen Aber er ſchien ſchier unüberwindlich Aber gleich nach dem erſten
Tore ſchienen auch ſeine Leiſtungen nachzulaſſen Denn dann ließ
er teilweiſe die unglaublichſten Sachen paſſieren wenn dabei auch
nicht verſchwiegen werden darf daß ihm die Luſtloſigkeit ſeinerVorderleute das Leben reichlich ſauer machte Erſt kurz vor
Halbzeit fiel das erſte Tor für Naumburs dann allerdings no
vor dem Wechſeln innerhalb 5 Minuten 3 weitere Tore Na
Wiederbeginn erhöhte der Platzverein ſeinen Vorſprung bald auf

0 Halle antwortete dann mit einem Tore dem Naumburg
zwei weitere Erfolge entgesenſetzte Kurz vor Abpfiff fiel das
mein Tor für Halle

Die Tabelle der Liga hat nachdem ſämtliche Berufungen vomzen abgewieſen worden ſind nunmehr folgendes Aus
ehen

geſp cew unentſch verl Pkte Tore

V f L Merſeburg 9 6 l 2 13 18 11Wacker 7 5 I 1 11 24 6Sportverein 98 Halle 7 4 2 1 10 10 4Sportv 05 Naumburg 10 3 5 2 11 28 16Boruſſia 8 4 2 2 10 27 11V f L Halle 96 7 3 3 1 9 15 9Spoirtfreunde 7 1 4 2 5 11 12Preußen 19 1 3 6 5 13 45Favorit 8 1 2 5 4 18Sportv Weißenfels 9 P 1 7 3 27Teilweiſe recht torreich und dann wieder knapper als man
erwartet ging es in der

erſten Klaſſe
her Das wichtigſte Spiel in Ammendorf zwiſchen Komet
und Ammendorf 1910 endete unentſchieden 1 1 Beide
Mannſchaften waren ſich zwei völlig ebenbürtige Gegner Vielleicht
hatte bei Halle der Sturm ein kleines Plus fand aber in der Am
mendorfer Hintermannſchaft ein ſchwer zu nehmendes Hindernisſonſt hätte der Kampf leicht gewonnen werden können Denn die
letzten 10 Minuten hing oft ein Tor in der Luft Aber Ammen
dorfs Deckung arbeitete brilliant und rettete dadurch wenigſtens
einen Punkt Nach einem torloſen Seitenwechſel erzielte derPlatzverein das erſte Tor dem Komet aber bald den Ausgleich
entgegenſetzte Ein weiteres wichtiges Spiel zwiſchen
Olympia und Halle 1910 brachte den Olympianern einen
kampfloſen Sieg da 1910 wegen Rückſtände vom V M B V
disqualifiziert iſt Zwei von ven auswärtigen Spielen
ſtanden im Zeichen recht torhungriger Stürmerreihen Jn Nietleben ſchlug Preußen Merſeburg die Turner die Spiel
vereinigung nur 0 Glücklicher Weiſe war keinSchiedsrichter zur Stelle anf dies nur das Ergebnis eines Ge
ſellſchaf ſtsſpieles iſt Die Punkte ſind alſo noch nicht verloren
Das Spiel in M erſeburg ſah erwartungsgemäß den Sport
verein 99 in Front der die Sportvereinigung ſicher
mit 9 1 abfertigte Halle war nicht eine Minute in der Lage
ernſthaften Widerſtand zu leiſten Sein Ehrentor iſt nur auf den
Leichtſinn der Merſeburger Deckung zu ſetzen die zu weit aufge
rückt war und dann gar nicht eingriff Zum Schluß verließen dann
noch 4 Mann von Halle den Platz angeblich wohl wesen Ver
letzung in Wirklichkeit wohl aber um einer zweiſtelligen aus
dem Wege zu gehen Das Spiel in Reideburg zwiſchen
Sportbrüder Halle und V f R Reideburg ſah dieHallenſer in Front allerdings erſt nach erbittertem Kampfe
Reideburg wollte ven Vorteil des Platzes ausnutzen was ihnen
auch zum Teil gelang Nachdem Halle kurz vor dem Wechſeln ſein
erſtes Tor erzielt hatte zogen die Platzbeſitzer kurz nach Wieder
beginn gleich Bei dieſem Stande blieb es bis kurz vor Schluß
Dann erzielte zwar Halle innerhalb weniger Minuten 2 weitere
Tore ſomit das Ergebnis auf Ziel ſtellend

das RugbyFoßballſpiel
Das Aufblühen des Fugb o Fuhtallniels in Deutſchland nach

dem Kriege ſeine große Bedeutung r die Geſamtausbildung des
Körpers und ſein Jntereſſe unter Sportsleuten veranlaſſenuns einen furzen Ueberblick über vieſes Spiel ſein Syſtem und
Regel zu geben

Das Fußbvollſpiel Du als Sport aber als Spiel betriebenoll ſchon in den Zeiten der Griechen und Römer vorgekommen
ein Verläßlichen Berichten nach wurde es jedoch erſt zu Beginn
s vorigen Jahrhunderts in Sigep ſportlich ausgeübt Damals igre aber weder die Zahl der Teilnehmer noch die Re

geln feſt o daß ſich an Linie Spielen die Parteien in gegen
ſeitger Stärke von 50 und mehr Sovielern beteiligten

Eine Tzenr ne V Rug ßball und Aſſociation
Fußball war noch kannt e entſtand erſt im Jahre
1863 a 5 eine Zaht von Sir zuſammenſchloß die das

Wwalſpiei nach beſonderen Regeln betrieben ſie gründeteninen Verband der n Namen Aſſociation trug wer die
en die der alten S I ſenwieke treu blieben

ahrhun
Union ins Leben riefen

des vori
undm d ederts kam dann d

nn da e e en a in r e t en n

hrerſeits

ar r ncipias r

hoher Wert für die Geſamtausbildung des e jedes Glied
jeder Muskel wird dabei aufs de in Anſpruch genomme derperſönliche Mut durch das Anfaſſen des Gegners geſtählt iſt in
den Kreiſen der Srortsrenper unbeſtritten

Die SpielweiſeJm Gegenſa vciatien wird ein eirunder Ball benützt
dre nicht nür m 1 uß geſpielt ſondern auch mit der Hand
aufgenommen und ſeiea en werden darf

Jede Partei verfügt über 15 Spieler die in folgender Auf
ſtellung antreten

Stürmer o o o o 0 030 0e 0 0reipiertel 0 0 00Schlußſpieler 0Es iſt auch geſtattet die Zahl der Stürmer auf 7 herabzuſetzenund die Dreivierlelreihe u 5 M r Das pielſeib i
ca 100 Meter lang und ca ter breit

Der Zweck des Spieles iſt den Ball über die Mallinie des Geg
ners zu tragen oder zu treten oder dort niederzulegen Dies
braucht aber nicht nur innerhalb des Tores ſondern e au
r Breit der Mallinie oder hinter dieſer e

aein alſo hinter der Mallinie e
r dies gelang einen lichnet un t hen dne r r5 é

gibt jedoch noch eine andere Art den ſogenannten
S a braucht nicht erſt ein er zu

der Val giſtien gi S

Die Tabelle der erſten Klaſſe ſteht jetzt wie folgt
geſp gew unentſch verl Pkte Tore

Sportbrüder 9 6 2 1 14 19 9Sportv 99 Merſebur 7 6 1 S 13 81 8Ammendorf 1910 8 5 2 l 12 159Olympia 7 4 2 1 10 12 8Komet Halle 8 3 3 2 9 21 12Halle 1910 7 4 3 8 14 8Eintracht Halle 7 2 l 5 7 13Preußen Aerſeburg 7 2 a 5 4 14 21V t R Reideburg 7 2 5 4 11 29Spielv Nietleben 7 1 S 6 2 10 26Sportvereinigung 7 l 6 30Jn der Ligareſerve

endete das wichtigſte Spiel zwiſchen Boruſſia und Wacker
mit einem überraſchendem Sieger der Boruſſen die Wacker knavp
4 3 ſchlugen Da auch der V f L Halle 96 ſein Spiel gegen
Sportſfreunde mit 4 1 gewann ſtehen die 3 Vereine Wacker 96
und Boruſſia mit gleicher Punktzahl wieder geſchloſſen an der
Spitze mit je 2 Verluſtpunkten

Die mitteldentſche Pokalmannſchaft

ſoll auch nicht unvorbereitet den Kampf gegen Norddeutſchland
aufnehmen Sie wird am Mittwoch in Leipzig unter Lei
tung des ungariſchen Trainers der Spovielvereinigung ein
Uebungsſpiel durchführen

Vom grünen Tiſch des Saalekreiſes
Der Saalekreisvorſtand befaßte ſich in ſeiner letzten Sitzung

mit den noch hwebenden Berufungen zu den Kreis
ligaſpielen Da es ſich allenthalben um grundſätzliche Ent
ſcheidungen des Schiedsrichters handelte wurden ſämtliche Be
rufungen abgelehnt ſoda p die Tabelle keine Aenderung erfährt
Die Sportvereinigung Weißenfels hatte ihren Proteſt gegen

Wacker noch rechtzeitig zurückgezogen
Der Lächende hierbei iſt derKreis Wenn zwar ſo eine Be

rufung auch Arbeit macht ſo hebt ſie doch die Kreiskaſſe Durch
die his et Berufungen ſind der Kaſſe annähernd 1000 Mark
ugefloſſen Man ſieht alſo auch die Erhöhung der BebührenWenn die Wut ijederlage am grünen Tiſch zu korregieren nicht

dänimen

Die Umgeſtaltung der Deutſchen Fußballmeiſterſchaft

die von Norddeutſchland angeregt wurde ſteht als Antrag auf
der Tagesordnung der Bundesausſchußſitzung des D
F die gelegentlich der Austragung der Zwiſchenrunde umden Bundespotal am 12 November in Halle vor ſich geht
Dieſer bedeutſame Antrag hat folgenden Wortlaut Die ſieben
Meiſter der Landesverbände und der Verteidiger des Titels
alſo insgeſamt acht Mannſchaften werden in zwei Gruppen von

4 geteilt Jn jeder Gruppe ſpielt jeder gegen jeden ein Spiel
Die Spiele müſſen in neutralen Orten ausgetragen werden
Die Einteilung der Gruppen ſowie Anſetzung der Orte iſt Sache
des Spielausſchuſſes Die Spitzenvereine der beiden Gruppen
ſpielen unter ſich wie bisher gen des Bundestages das
Schlußſpiel um die deutſche Meiſterſchaft aus An der Geſamt
einnahme ſind die Vereine mit zuſammen 30 Proz der Netto
beträge zu beteiligen 70 Proz fallen der Bundeskaſſe zu

Neben einer Reihe weiterer Anträge umfaßt die Tages
ordnung die Feſtlegung der Anweſenheitsliſte Neuwahl des
Jahrbuchausſchuſſes und die Beſprechung über die Beteiligung
anläßlich der ten Kampfſpiele 1922 Der Jugendausſch uß des D F B tagt am 6 November im Hote
Atlas zu Berlin

Stockball am Sonntag
Wieder liegt ein ereignisreicher Tag der Stockballſpielen

hinter uns der neben dem Unangenehmen auch ma an
ger Ergebnis zu regiſtrieren zwingt Das erfreuli iſt
er Sieg der

Rudergeſellſchaft Nelſon

über die m r die mit 2 das Nachſage hatten Wenn auch der Sieg Halles vielleicht eine Glücks
ache war ſo iſt aber andererſeits der Beweis erbracht daß der

halliſche Hockey keineswegs mehr hinter den ug 8 derReichshouptſtadt i An Stockſicherheit und nellig
kein hatten die Gäſte ein Plus das glichen aber die Relſonen durch

Energie aus Das erſte Tor fiel auf iſcher Seite Als der
Tormann ſein Heiligtum zu leichtſinnig verlaſſen a folgte
die Strafe auf dem Fuße Das war die Ausbeute ete ld nach Seitenwechſel t u für i den
usglei raus Ein Eckball wenige tehe en Saenfete das zweite Tor

wiſchen die Torſtangen über vie Querlatte t etreten werden doch

ihn der betr Spieler in dem Augenblick treten wo ex den
Boden berührt alſo nicht frei aus der Luft Die Schwierigk 2
eines ſolches Trittes finden ihre Belohnung in der hohen
tung des Sprungtreffers mit 4 Punkten

Jede Partei hat en es Beſtreben den Ball in das Lager
des Gegners zu G dann entweder hinter die Mal
linie zu tragen ber das treten Wie ſchon erwähnt
darf der Ball nicht nur getreten ſondern auch genDem Gegner iſt es erl den Träger des zu faſſen und
b u Boden zu werfen voch darf dies in chehenin gehe Spieler v e Moder zur Erde fall en dam m werdenn Der Vall darf J Dann werdenaber ſtets nur rückwärts nicht n es einer

öhepunkte des Spieles wenn der Ball mit Gi und Scſoia

ichkeit behandelt peit
von denen jeder ee Reihe von Spie a efaſſen k dasLitie weit Ban eherichter ein re an Beim HGe 5 deStürmer der einen Partei die der veü

a
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die zweite Mannſchaft konnte die Berliner ſchlagen Hier lautet
das Ergebnis 1

Ebenfalls auf einen Erfolg kann der
FSatleſche Hogeyklub

urückblicken der ſeine beiden Gegner in Cöthen ſicherer als
das im Ergebnis zum Ausdruck kommt niederringen konnte Dieerſte Herreß Dann ft ſpielte Es Cöthen 1902 I und gewann

nach meiſt leicht überlegenem Spiele mit 0 Das Spiel der
beiden zweiten Mannſchaften endete allerdings negativ Die

Reſerve verlor 3
nen Sieg und eine Niederlage brachte der

B f L Halle 96
aus Aſcher sleben mit wo die J Herren Mannſchaft gegen
die Sportvereinigung und die J Damen Mann
Ich af t Halles en eine kombinierte der Sportvert n öthen 02 ſpielte Das Treffen der Herren
Mann en konnten die Aſcherslebener nicht ganz verdient 2Dafür rächten c die Damen Halles die die kom

inierte Elf nur 0 ſchlugJn l re konnte die junge Mannſchaft des
Sportverein 98

t den V f L Merſeburg keine Lorbeeren ernten Sieerlag nach Faſt überlegenem Spiele der Merſeburger mit 4

Das zweite Spiel in Merſeburg zwiſchen
Sportverein 99 Merſeburg

und T u R Weißenfels war recht torreich Merſeburg gewann 5 Veim ein ſtand das Spiel noch unentſchieden
4 Dann holte Merſeburg drei weitere Tore heraus dem die

Weißenfelſer nur noch einen Treffer entgegenſetzen konnten
n Naumburg konnte ſich die

Sportvereinigung 1905
egen den Zeitzer Ballſpielklub recht ſicher behauptenSe hege nachdem ſie ſchon beim Weh eln 0 geführt

ſatte

D H C 1920 gegen Jahn München
Morgen nachmittag wird die halliſche Stockballgemeinde

Gelegenheit haben einmal Vertreter der ſüddeutſchen Hockeyklaſſe
kennen zu lernen Auf ſeiner Reiſe durch Mitteldeutſchland wird

die Hockeyvereinigung Jahn München dem DamenStocdk
ballklub 1920 ſtellen Die Hallenſer ſtehen hier vor keiner
leichten Aufgabe und werden ſich tüchtig ſtrecken müſſen um
ehrewwoll abzuſchneiden Trotzdem zweifeln wir nicht daß die
Damen alles aufbieten werden um die halliſchen Farben in
Ehren zu vertreten Beginn des Wettkampfes 23 Uhr auf demMniverſitateſportplas Ziegelwieſe

Thüringen ſchlägt Koröweſtſachſen 6 J
d Rahmen der außerordentlichen Tagung des mittel

zeutſchen Hockey verbandes fand auch das Schlußſpiel
um den re c z en Thüringen und Nordweſtſachſen ſtatt Die Thüringer die ſchon die Provinz
Sachſen tten ſchlagen können zeigten ſich auch diesmal im
beſten Lichte und gewannen 3

Erſolge des Halle hen Scywimmoereint 02 in Jena

Beim nationalen Wettſchwimmen in Jena ſiegte im Ju
zendſeiteſchwimmen Erich midt vom Hall Schwimmverein
von 1902 in recht guter Zeit Willy Schmidt und Willy Zeiler
errangen den 3 Preis im Jugend und ZJuniorſchwimmen beide
rn in ihren Läufen doch erreichten ſie nicht die Zeit der

ger

Das Weſtdeutſche Championat der Streckenläufer das am
Sonntag durch den Sport Club Alemannig in Dortmun d

zum Austrag gelangte brachte 30 Teilnehmer aus Eſſen und
Dortmund an den Start die ſich über die 25 Kilometer lange
Strecke ſcharfe Kämpfe lieferten Der Dortmunder Nußmann
vermochte ſich im Verlauf des Wettbewerbes einen Vorſprung
zu verſchaffen den er bis ins Ziel zähe verteidigte Er ſiegte
mit 600 Meter Vorſprung in 36 00 vor Heite Preußen
Eſſen 37 30 Panozzo Dortmund 39 00 Berger Eſſen
und Bein Dortmund

Fußball im Reiche
Mitteldeutſchland

Dresden Ring gegen Konkordia Plauen 0 1 Leipzig
G f B gegen Wacker 0 Spielvereinigung gegen Fortung 4 1
Viktoria 03 gegen L B C 2 1 Britania 99 gegen T u B 2 1
Deſſau Deſſau 98 gegen V f L Bitterfeld 4 1 Magde
burg 1900 gegen Crickett Viktoria 0 Proteſt Sport und
Spielvereinigung gegen Fortung 1 Salberſtadt Ger
mania gegen Sportverein Viktoria 96 Magdeburg 2 Sten
za I Viktoria 03 gegen Preußen Magdeburg 0 Erfurt
Turnverein Jlvertsgehoven gegen Boruſſia 1 1 V f B gegen
I Sportverein Jena 0 2 Koburg f B gegen Germanio
Nehlis 2 JImenau Germania gegen Sportkluh Erfurt

1 3elIlIa Sportklub gegen 07 Lauſcha 2 1 2 1
Norddeutſchland

Hamburg Elmsbüttel gegen Union 2 1 das Spiel en
dete mit unangenehmen Begleiterſcheinungen da ein Teil der

er mit einer Entſcheidung des Schiedsrichters nicht ein
verſtanden waren und den Platz ſtürmte Blankeneſe gegen
BoruſſiaHarburg 4 3 Ottenſen gegen Viktoria 1 1 St Pauli
Turnverein gegen Boruſſia Harburg 2 Harburg Teuto
ata gegen Normannia 2 1 Altona Einweihungsſpiel Ham
zurger Sportverein gegen Altona 93 1 Kiel
Lübeck gegen Kiel 2 1 s Hannover 96 gegen Ein
acht 3 1 Hannoverſcher SportClub gegen Arminig 4 3

Bremen V f Oldenburg gegen Komet 2 Eintracht
per Sportverein 3 1 Woltmershauſen gegen M T V 2 0

f L gegen Nordſtern 2 1
Weſtdeutſhland

Düſſeldorf Sportllub Union 0 Duisburg
Spielverein F C Eppenhauſen 0 Gevelsberg
Turn und Spielverein BoruſſiaKonkordia 05 Düſſeldorf

Remſcheid V f B Sportilub Kronenberg 1
Eſſen ruhen Turnerbund 0 Bochum Bochum 48

Ball rein Alteneſſen 4 Mülheim Ruhr Ra
ſenſport S C 07 Gelſenkirchen 4 Buhr Spielverein

Dortmund 95 1 Dortmund Alemannig Mär
tiſcher Ballſpielverein Linden 0 Dortmund 08 Sport

l 0 Hattingen Sportverein Hattingen Bo
m 07 1 Fußballklub Viktoria 0 Kaſſel Kurheſſen

Germania Oſterode 0 Hermanig Turn und Raſenſport
erein 2 Göktingen Göttingen 05 Gießen 1900 2

OſtdeutſHland
Breslau Germanig Sportverein 05s 1 Sport

Aub 06 3 leſien Raſenſpieler 0B f B rtfreunde 4 e 2 u 1911
0 u 1 Stettin Titanig rStettiner V f B 1 Bowen 1 Heros Komet 0 Te S ver

Süddeutſchland

Nürnberg 1 F C gegen Fußballverein 0 Weiden
er gegen M T V Fürth 2 Fürth Franken gegen
Spielvereinigung Hof 3 u m gegen T V 60
Schweinau 0 Bamberg 1 F C Bamberg gegen F V
Würzburg 1270 Frankfurt a M Sportverein gegen
Boruſſia 1 Eintracht gegn Hanau 93 1 Helvetia gegen er
mania Rückingen 0 Friedberg V b B gegen V f R

rankfurt 3 Groß Auheim V f L gegen F G Seckach 1 Hanau Viktoria 94 gegen Germania 94 Frankfurt
1 Fechenheim F C 02 gegen F C 02 Rödelheim 2

Offenbach Kickers gegen Germania Bieber 0 S C 99
gegen Union Frankfurt 4 Sprendlingen F V gegen
03 Saſenhauſen 0

Rennen zu Horſt Emſcher

Sonntag den 30 Oktober
J Preis von Gelſenkirchen 24000 M 2000 Meter

1 Rote Roſe Broda 2 Wolkenbruch 3 Ottone Tot Sieg 67
latz 15 12 16 r Felmy Philline Hunne Falkenhayn
abine Schwerta renade Eisblume

Diana Ausgleich 24000 M 2500 Meter 1 Tur
ban Bleuler 2 Golden Cate 3 Florett Tot Sieg 16 Platz
13 26 40 Ferner Hasdrubal II Aranyeſö Toiſon CaſſiererAtlas Kharbine Flucht Lorette VI Lucretia Ben Trovato

i Kotgold Jagdrennen 24000 M 3000 Meter
1 Agamemnon Brown 2 Fromm 3 Rautendelein Tot Sieg
17 Platz 14 43 46 Ferner Succurs Fröhlich Neutral Unver
zagt Schweſterchen Varus Finderlohn Golconda Gaugraf

IV Wilhelm Biſchoff Rennen 35 000 M 12 000
Meter 1 Machenſchaft O Schmidt 2 La Paloma Huguenin
Golderſatz Bleuler Tot Sieg 47 Platz 17 30 17 Ferner
Ackill Bernhard Valens Discur Leitha WillkürV Winter Preis 30000 M 1600 Meter 1 Wider
ſtand Brown 2 Knuſperchen 3 Peter Tot Sieg 118 Platz40 31 66 Ferner Leichtfinn Erajova Pinguin Orilus Mercan
til Lorenzo Siebenſchläfer Marſchlied Blumengala

VI erner Jagdrennen 24000 M 3000 Meter
1 Kanonade Oertel 2 Sünde 3 Mozart Tot Sieg 55 Platz
19 18 68 Ferner Zenobig Erika IIl Atinamg Micado Spar
ſam Sambur Firſt Roſe Silao Creſtalta Balte lief wurde
zweiter ohne Wetten

24 000 M 15600Preis von MünſterlandMeter 1 Bannſtein H Schmidt 2 Rari 3 Finnland Tot
Sieg 51 Platz 22 25 25 Ferner Käthi Sankt Pauli Winds
braut Celliſt Freude Schneeroſe Baſilisk Rheinfahrt

3 955 Meter im Stabhochſprung wurden von dem Norweger
Hoff in Chriſtiania erreicht der damit einen neuen norwegiſchen
Rekord aufſtellte Der Weltrekord wird mit 4,09 Meter von dem
Amerikaner Foß gehalten Die deutſche Höchſtleiſtung in dieſer
Uebung ſteht auf 3,79 Meter Paſemann Kiel 1913

Hauptverband der Deutſchen Winterſportvereine Der Haupt
vorſtand des Hauptverbandes der Deutſchen Winterſportvereine in
Reichenberg hält am 13 November d J in Reichenberg in Tſche
chien ſeine diesjährige Vertreterverſammlung ab Aus der Tages
ordnung ſind die Tätigkeitsberichte über den Schilauf Schlitten
und Schlittſchuhſport die Vergebung der Verbands
meiſterſchaften ſowie die Neuwahlen von Wichtigkeit Für
Bobſleigh und Rodel ſollen Wettfahrbeſtimmungen feſtgeſetzt wer
den Einen breiten Raum der Erörterungen werden zweifellos
die Debatten über die Stellungnahme zu den Beſchlüſſen des
Oeſterreichiſchen und Deutſchen Schiverbandes einnehmen die ſich

t allem auch mit den Aenderungen der Wettlaufordnung be
aſſen

Deutſche Kampfſpiele

Das Volksfeft der Deutſchen

Der Deutſche Reichsausſchuß für Leibesübungen veranſtaltet
vom 18 Juni bis 2 Juli 1922 die erſten deutſchen
Kampfſpiele in Berlin Dieſe Spiele deren Wieder
holung alle vier Jahre beabſichtigt iſt ſollen das Volksfeſt der
Deutſchen werden ein Feſt das ſich nicht nur auf die Deutſchen
innerhalb der Reichsgrenzen erſtreckt ſondern auf alle die deutſch
fühlen und deutſch denken Es ſoll kein Sport und Turnfeſt
lediglich in großem Ausmaß ſein ſondern ein Kulturfeſt in
deſſen Mittelpunkt die Kampfſpiele der Jugend ſtehen die aber
umrahmt werden von deutſcher Kunſt in allen ihren Formen

Zu dem Zpvweck dieſen Gedanken in die Geſamtheit des
deutſchen Volkes zu tragen ohne Unterſchied der Stände und der
Partei hatte der Reichsausſchuß kürzlich die geſamte reichs
hauptſtädtiſche Preſſe und die Berliner Vertreter der aus
wärtigen Zeitungen zu einer Verſammlung nach dem Feſtraum
der Deutſchen Geſellſchaft eingeladen An dieſem Abend nahmen
außer hundert Männern der Feder u a auch der ehmalige Re
gierungspräſident in ElſaßLothringen Auli der Geh Reg
Rat Dr Hardy vom früheren Kolonialamt und der Direktor
des Jugendamtes der Stadt Berlin Dr Häusler teil Dr Diem
der Generalſekretär des Reichsausſchuſſes machte die Honneurs

Die erſten Worte ſprach der Vorſitzende des Reichsaus
ſchuſſes Wirkl Geh Rat und Staatsſekretär im Reichsminiſte
rium des Jnnern Lewald Er führte etwa aus Der Ge
danke de deutſchen Kampfſpiele zu gründen entſtand ſchon
während des Krieges Er iſt trotz des unglücklichen Ausganges
desſelben lebendiger denn je geblieben und ſoll nun in die Tat
umgeſetzt werden Nach dem Frieden von Luneville 1801 bejahte
Schiller die Frage Darf der Deutſche ſich fühlen mit den
Worten Jedes Volk hat ſeinen Tag in der Geſchichte doch der
Tag des Deutſchen iſt die Ernte der ganzen Zeit Hoffen wir
daß auch wir die Ernte hereinbringen Dazu iſt allerdings nötig
daß wir alle Kräſte zuſammennehmen Ueber die Organiſation
des Reichsausſchuſſes möchte ich allen die uns ferner ſtehen
nur ſagen daß ſie die Geſamtvertretung der deutſchen Turner
und Sportverbände mit etwa 3 Millionen Mitglieder darſtellt
Es gibt keinen Zweig des Sports der in dem Reichsausſchuß
nicht vertreten wäre Die weiteſte Unterſtützung der
Reichsregierung und der Regierungen der Län
der iſt uns ſicher und daß der Sinn für Sport und
Turnen die breite Maſſe des Volkes erfüllt haben uns die
reichen Erfolge unſerer Lotterie und unſerer Sammeltätigkeit
bewieſen Und wie an der ſittlichen und körperlichen Ertüch
tigung unſeres Volks gearbeitet wird zeigt die voriges Jahr ins
Leben gerufene Deutſche Hochſchule für Leibesübungen Wir
können aber trotz allem nichts erreichen wenn wir nicht die
Männer um uns ſcharen die das Sprachrohr der Oeffent
lichkeit ſind die Männer der Preſſe Und da iſt es erfreulich
zu ſehen wie ein Blatt nach dem andern ſeinen Turn und

Sportteil erweitert Wir wollen mit den deutſchen Kampf
ſpielen nicht lediglich ein Turn und Sportſpiel veranſtalten
ſondern ſie ſollen ein deutſches Volksfeſt werden das alle
Deutſchen umfaßt innerhalb und außerhalb der Reichs
e aus allen Ständen und aus allen Parteien Das ganze

ofk ſoll es ſein Dieſe Gedanken ſind noch nicht Gemeingut des
deutſchen Volkes geworden Hier muß die Preſſe einſetzen hier
muß die Preſſe zeigen daß es ſich nicht nur um Körperkultur
handelt ſondern um die Verbindung von Körper und Geiſtes
kultur und üm die Heranziehung eines neuen Geſchlechts mitinnerer ewen dann die deutſche Jugend aus allen Teilen

Reiches und darüber hinaus herbeiſtrömt wenn ſie alle kommen
dann werden wir ein deutſches Volksfeſt feiern

Nach dieſer mit lebhaftem Beifall aufgenommenen An
hielt der Vorſitzende des Kampfſpielausſchuſſes Geh

at Dr Rolfs einen feinſinnigen Vortrag über das innige
der Kunſt in allen ihren Formen mit den

ampfſpielen zum Zwecke der Lebensförderung und Lebens
ude

Zum Schluß ſprach Staatsminiſter Dominicus Er
betonte die preußiſche Regierung und die Regie
rungen der deutſchen Länder dieſem Unternehmen das größte
Jntereſſe entgegenbringen Er wies darauf hin
welchen ungeheuren Aufſchwung die Turn und Sportverbände
nach dem Kriege genommen haben Die Deutſche Turnerſchaft
allein n über 12 Millionen Mitglieder und überſchreitet
damit ihren Beſtand vor dem Kriege um 30 Prozent Es gelte
alle die Männer und Frauen zuſammenzufaſſen deren Lebens
aufgabe und Jdeal die Erziehung der Jugend bildet

Kunſt und Wiſſenſchaft
Dresöner Uraufführung

Armand Carrel
Drama in 3 Akten von Moritz Heimann

Moritz Heimann der begaöte Schwager Gerhart Hauptmanns
at ſich mit der Junkerkomödie Joachim Brandt und der glü
nden Renaiſſancetragödie Der Feind und der Bruder einen
amen geſchaffen Man ſah wir Spannung ſeinem neueſten

Werke entgegen Das Stück iſt in ſeiner tiefen Geiſtigkeit und in
ſeinem geſchliffenen Dialog feſſelnd und iſt dennoch nur ein
i euilleton Ein von Modefeſſeln befreites Stück
das nicht aus deutſchen Bronnen ſchöpft und dennoch von hun

erder Sehnſucht erfüllt iſt Der Gegenſtand einen Tag aus der
ranzöſiſchen Journaliſtik gemiſcht mit politiſchen Einſchlägen auf

der Bühne feſtzuhalten dünkt mich wie gefühlsleer auch unſere
Zeit ſein mag unkünſtleriſch wie auch die Tendenz die beſte
Realpolitik iſt die richtige Jdealpolitik Ferngeichliffene Worte
und Rededuelle erklingen in dieſer literariſchen Kopfarbeit Die
beiden erſten Akte könnten Szenen aus einem Debattierklub ſein
Wie die Konverſation unter Berthold Viertels Leitung von den
Künſtlern des Staatstheaters geführt wird das iſt höchſte Gei
tigkeit und Muſik Der 3 Akt eines verirrten Daſeins dunkler
usgang bringt die Abſchiedsſtunde des todgeweihten im Duell

mit dem politiſchen Gegner ſchwerverwundeten Carrel von ſeinen
Freunden Wundervolle Gedanken werden von der Glut der
Sehnſucht dieſes Höhenmenſchen Carrel durchfloſſen Man fühlt
die dichteriſche Ergriffenheit und berauſcht ſich an der Schönheit
der Sprache über die Unendlichkeit der Natur über Ritterlichkeit
Stolz Gott Gedankenbrücken zur Gegenwart werden lebendig
Hinter der blühenden Sprachumhüllung ſchauen bisweilen Men
ſchen von Fleiſch und Blut die Schmerzen überwanden und in
re erglühen Die ſtille Verhaltenheit der Freundin von

Carrel Alice Verden iſt von ſeltenem Adel Jm Aufbau ſtört
die Zwieſpältigkeit zwiſchen der Journaliſtik und der Politik Der
Dichter verliert ſich in Einzelheiten Eins verſöhnt Die wunder
liche Beredſamkeit umſchimmert die dunkele Glut ſeines Leids die
Sehnſucht nach unerfüllten Jdealen Der Beifall war ſtark und
unwiderſprochen Mehr als ein Dutzend mal hob ſich am Schluſſe
5 Vorhang Der Spielleiter dankte im Namen des erkrankten

chters ohannes Reichelt
Hochſchulnachrichten

Zum Nachfolger des Geh Reg Rats Prof H Gering
auf den Lehrſtuhl der nordiſchen und r ilologie
an der Univerſität Kiel iſt der Privatdozent Studienrat Dr
Walther Vogt in Marburg in Ausſicht genommen Prof
Dr Hermann Güntert in Heidelberg hat den Ruf auf den
Lehrſtuhl der indogermaniſchen an der
Univerſität Roſtock als planmäßiger außerordentlicher Pro
feſſor angenommen er wird dort Nachfolger von G S

Der langjährige Vertreter der angewandten insbeſondere
der Gärungschemie an der Münchener Techniſchen Hochſchule
Geh Hofrat Dr phil Karl Lintner iſt vom 1 November
1920 ab auf Anſuchen von der Verpflichtung zur Abhaltung
von Vorleſungen unter Anerkennung ſeiner vorzüglichen
Dienſtleiſtung befreit worden Zum Nachfolger Lintners
iſt nachdem Prof Dr von t Stockholm den
Ruf an die Münchener Techniſche abgelehnt e
der Münchener W Dr Heinrich Lüers auserſehen

Ein planmäßiges Extraordinariat für neuteſtament
liche Wiſſenſchaft in der theologiſchen Fakultät der Univer
ſität Leipzig iſt vom 1 April 1922 ab dem theolog
Lehrer am Miſſionsſeminar und Kondirektor der evang
luth Miſſion zu Leipzig Dr theol h c Albrecht Oepte
übertragen worden Der BVibliothekar an der Univerſi
tätsbibliothek in Frei r i B Dr phil EduardEckhardt iſt zum Oberbibliothekar ebe befördert
worden Dr Eckhardt gehört zugleich dem Lehrkörper der
Freiburger philoſophiſchen Fakultät als außerplanmäßiger
a o Profeſſor für engliſche Philologie an 1919 lehnte er
einen Ruf als Profeſſor an die eſthniſ Univerſität
Dorpat ab Sein beſonderes Arbeitsgebiet iſt das engliſche
Renaiſſancedrama

Schiffsverkehr auf der Saale
Mitgeteilt von der Rhederet der SaaleSchiffer Alt Geſ Hale a S

Angekommen am 29 Oktober 1921
Schlepper Nr 501 Sr Weißbach mit Stückqut von Hamburg
Schlepper Nr 958 Sr Grauenhorſt mit Stückgut von Hamburg
Schlepper Nr 465 Sr C Thiele mit Stückgut von Hamburg
Schlepper Nr 527 Sr Lorenz mit Stückgut von Hamburg
Schlepper Nr 455 S Sorge mit Stückgut von urg
Eildampfer Wettin
Eilfrachidampfer Merſeburg mit Stückgut von Hamburg und Lo

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Geſellſchaft Aken a d Ebbe

Aken a Elbe den 29 Oktober 1921
Heute trafen die Kähne Nr 475 573 und 1442 in Aken ein

halliſcher Witterungsbericht

r

S z 9 Jometer

el Feuchugkeu 70 wW w 2Maximum der DTemparatur am 29 Oktober 11 7 C
Dinimum in der Nacht vom 29 Oktober zum 30 Oktober 62 C
Niederſchläge am 30 Oktober 7 Uhr morgens 45 w

Verantwortlich für Politik Volkswirtſchaft und Kommunalpolitik
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Bei
c r Lokales Gericht und iKarl Baer Sport und Provinz Curt Graf für den

K KrinkeKezlag und KeagleZeltung K m R
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we den neu u um gearbeitet Dienstag den 1 NovPelzsachen ne
Preiswerte Ank Tiſ Ed 9 VnAlaska u Kreuzfüchſe n d rE Seldemann 2wangseinguartierung

Seebenerſtraße 10 III Etage Schwenk von Arnold

r
Lichtspiel The 552

T Hofenträger i M rege Nur noch Dienstag und Mittwochägiich ar Figaros Hoehrott r Sensations Film
Der zweite grosse

Albertini Sensations Fim Das KindDie efverne Faupst e Straße
u 98 KriwinebSittentim in 6 Akten

Eclith Posca
Beginn 4 Uhr

botte Neumann

e bie Schlucht des Grauens
Interichtg Anpeigen Hierzu

s

Paul Heidemann Der Heffe als Onkel

Buchführung Schrelbmaschine

Fümschwank in 3 Akten
h Außerdem Der neueste wunderbare

Kaufmänn Privatschulen Kaufmänn PrivatschulenWilh Baer Geiststr 41 Wilh Baer Geiststr 41 46 81

Münchener Büderbogen
à 1 Rkt sowie Seren Magazin

S Neuheit in 1 Akt
Ein sensationelles Abenteuer in 6 Akten

In der Hauptrolle
Luciano Albertini mit seinem

berühmten Jack
nnd 400 Eis 830 a

Olrichstrt s
Vorführung s 15 00 Uhr in dem Fümwerk 5 Akte mee i

Ausserdem güeim Cträſlinge i ebnen Das Abenteuer des 5 hewmerchule für Fanen n VoranzeigeIII w a Dr Kircheisen Mue Stenographie w d e eoder Eichberg Sensations Sitten FlmKaufmänn Privatschulenfremdesprachen Wün Baer Geittr 41 Die
Kaufmänn Privatschulen H ei ehe n Kurfürotentann

Das Recht aufs Leben S Unter Aashas Urwalöriesen
Die Geschichte eines Justizirrtums Amerik Drama in 5 Akten

in 5 Rapitein Beginn 4 UhrVorführung 00 45 30 Uhr wenBeginn Sonntags 3 Vhr wochentags 4 Uhr ln Häcdchen als ler dunklen Gae
Großstadtbild in 7 Akten

S In der Hauptrollereifun en für n der Hauptrolleen ranrräder h BLee ParryMotor Zweilräder u Automobile Am eElsässer 4Jean Webor Berlin N 24 h So ſol eGute und preiswer de Bedienung wird eugesiebert r W erzen s a

Bilanz am 30 Juni 1921 hä
olzhäuser und Baracken

Aktlva

Anlagewerte 1 519 249 07 j Spremwboeri uetern HOlIValls werbe Richard MittagrerereesAdsehbraibun 260 000 1 384 249 S r h h Kir tSee 33 S bedeutet die Verbindung iwgen Helmut Sten Halle a d S
tags e 8 2Kares t 12235 mit einer auf jedem GeBankgüthäben 3422 S 2Schläge 11 453 910 15 biete des lVerbewesens er hel Nhet e IIMEa 14 F fahrenen Unternehmung9
Ca v vanJ F cAttienkapits M L w Steigerung Ihres Umsatzes

orzugsaktien Ja r 35 3 15 und TDerdienstes Jedes

e S Reklame durch Pressenaterstützaungerentenkasse 854 629 000ehe Film Plakat übernimmt tole 855 1 20 für Sie ohne Mehrkostenmen de Ten 3 2i en W Sammlung der Saale Zeitunghinteriegt 66000a ee h Gr Brauhausstr 17 IWo 2 Neue Promenade l aibsehreibung 260 000 5 334 936 82 5842 424 80 Markt 24
658 144 Postscheck Konto Leipzig Nr 22815Gewinn und Veriust am 30 Juni 1921

en

Soll n n Tee TAn Verieherung 205 931 48 en herxhleht f I zeige genſee 260 000 5 I rechtenGevim 5842 424 80 Er zur schnellen u gründl Heilung durch gift 9freie Kuren ohne Einspritz u ohne Berufsstörung
z Bewährte Verfahr bei Harnröhrenleiden frisch u

bes veralt Syphilis Hannesschwäche Belehrend
e 2 zahlr rn vollständig zHaben 4 7 t S iskret kostenlos geg Rückporto Leiden angebener Salde vom Vorjahr 507 487 98 V C J S C C S C Hellanstalt Dr med H Schmidte Zesen P 289 179 72 Berlin NWi65 Rathenowerstr 73 Sprechst 10 1,5 7Fabrikationsuberschuss ssii 6ss 55 Groß e ODlri ch straß e 63 e e

e 308 356 28
n Gut dauerhaftes Gume Fr Zwickert Halle

S Offene Stellen W c fermlzchte 2 n euren Delitzſcherſtraße 9 s
Gr Steinſtr 84 V335 empfiehlt ab Mittwoch den 2 d Mts

zungsabschlusses mn den orönungemässig getäbrrepn
ron mir geprütten Geschlättabüehern der Ammeh
dortor Papiertabrik n Ammendorf besebeimge ich
biardureb

Ammendorf b Halle s S den 12 August 1921

Die Debereinztimmong des vorrteherden Rech

Ausschneiden Auſbewahr einen friſchen Transport

W Peekmann vereidigter Baenerrerisor eDie Dividendenschein ini j em u Rheinische Weingros hanälung im Vertrauen gesagt beim
M 540 Fun vom 31 Oktober ab mit bedeutendem Elgenbau sucht für Ausbleiben d monatlichen däniſcheu dei den den hiesigen Platz und Umgebung bestens Resg e lLehmann in na a c S org Veränd ausgeschlos dieitheia Sleckner in Halie a d S eingeführten sen lassen Sie sich vicht weDelbrück Schickler 4 Co in Berlin W 66 irreführen durch vielver ſowieDer Audsichtzrat besteht jetzt aus den Herren sprechende und preh eGeh Kommerzienret Dr Dr Heinrich Leh rische Angebote denn Adenburgmann Halle a Vorsitzender meine neuen krältigGeh Kamger Dr Emll Steckner Halle Offerten unter U 13798 an Ann e wirkenden Mittel helfen Pferde

Tots ſichera S Vorsitzender D Frenz G m b Malnz Dankbaere Frauen schrei
ben mir welche ander

Carla Alpert Holz Dresden Nieder e 4weitig zwecklos versucht

trat Albert Herzfeld HaHe a S haben überrasch WirAmmendorfer Papierfabrik non e Deeträng
elne Beru rungDer Voratand A Holz Kahnt W Kaufgesuche Garantiert unschäcü
Diskreter Versand per Statt Rarten

la Nochnehmeettgänſe m F C Ströb Hamburg DanksagungFe tg nſe Doormannsweg 6 II Zurückgekehrt vom Grabe meines en Gatten unseres treuen
t im Gewicht von Staatl gepr Krankenbeh Vaters Grossvaters Schwagers und Onke12 16 Pf per Pfd Mk
12 50 Bei Beſtellung pro
Stüch M 00 Voreinſdag

Poſtnachn Lieferung
Zu der 4 nachWilh Boges Jnſterburg

Kornſtr 34

r h
Dölau Nr 42

t e
4 h 4

Perser Teppiche
u Brücken

ſowie antike Gobelins
kaufe zu höchſten Tagespreiſen

Offerten erbeten an

Max Sinzheimer
Berlin Hohenſt vh

Acdckolt kiüeller
Tellhaber der Firma Friedrich Arnold

spreche ich hlerralt allen für die Bewelse herzlicher Tellnahme weinen
innigsten Dank aus Ganz besonderen Dank Herrn Dompredlger Lic
Baumann für seine trostreichen Warte im Sterbehause und auf dem
Frledhoſe Ebenſalls herzlichen Dank Herrn Gesanglahrer Schulze
für den erhebenden Cesang sowle allen treuen Freun r das letzte
Goeleit Im Namen der tleftrauernden Hinterbllebenen

Frau Olga Heller Wwe geb Traxdorf
Halle a den 31 Oktober 921
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